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Neuer Wochenmarkt am ZO
Ja, da haben wir den Salat…, frisch aus der Region und teilweise auch in bester Bio Qualität. 
n Der neue Wochenmarkt auf 
der Freifläche neben dem ZO 
startet mit einem ausgesuchten 
Sortiment von Ständen. Immer 
Donnerstag von 13.00 – 18.00 Uhr 
und Samstag von 8.00 – 14.00 
Uhr kann man sich in Zukunft 
mit frischem Obst und Gemüse 
versorgen, wahlweise aus kon-
ventionellem lokalen Anbau oder 
in bewährter Bio-Qualität, immer 
aber direkt aus dem Freiburger 
Umland. Für Entspannung und 

eine Gelegenheit zum Gespräch 
wird durch das Apecafe gesorgt, 
das alle Varianten italienischen 
Kaffes aus seiner kleinen Bar zau-
bert. Das weitere Angebot reicht 
von einem großen Käsestand, 
über Honig aus dem Vauban, bis 
zu jungen Winzern, die ihren eige-
nen Wein präsentieren – um nur 
einen Teil der Anbieter zu nennen. 
Von besonderer Liebe zum eige-
nen Produkt zeugt  die Schwarz-
Weiß-Bäckerei, wo alles Gebäck 

kunstvoll gestaltet daher kommt. 
Den Gedanken an einen neuen 
Markt hatte Ariane Wilts (www.
markt-oberwiehre.de) im Frühjahr, 
und nachdem der Platz gefunden 
war setzte sie ihre Idee in die 
Tat um. 
Die ausgesuchte Vielfalt und die 
Qualität der einzelnen Produkte 
waren ihr das Wichtigste und sie 
freut sich auf weitere Anbieter, die 
Eigenes verkaufen wollen. 
Passend zur Jahreszeit denkt sie 

auch über einen kleinen Weih-
nachtsmarkt nach - Ideen und 
Interessenten sind herzlich will-
kommen.

 C. Fetzner, BV

MI  |  20.11.  |  20.00 Uhr
Frauenstammtisch im Eiscafe 
Quo Vadis / ZO
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n Wie bei den vergangenen Wahlen, so zeigt der Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee auch diesmal die Wahlergebnisse in den 
drei von ihm betreuten Stadtteilen und in „seinem“ Gebiet insgesamt und vergleicht sie mit den Ergebnissen von 2009. Die Briefwähler 
(2013 in Freiburg über 40 %, 2009 „nur“ 26 %) bleiben dabei unberücksichtigt.

Erststimme:

Bundestagswahl 2013

Wahlbe-
rechtigt Wähler % Erler % Andreae %

von Marschall
(2009: Sander)

%

Oberau 13 5 195 2 794 53,8 890 31,9 798 28,6 663 23,7

Oberau 09 4 857 2 732 56,2 1 006 36,8 784 28,7 542 19,8

O-wiehre 13 5 226 3 008 57,6 1 138 37,8 807 26,8 649 21,6

O-wiehre 09 5 086 3 042 59,8 1 227 40,3 875 28,8 569 18,7

Waldsee 13 4 163 2 154 51,7 746 34,6 573 26,6 594 27,6

Waldsee 09 4 063 2 131 52,4 844 39,6 550 25,8 470 22,1

Insgesamt 13 14 584 7 956 54,6 2 774 34,9 2 178 27,4 1 906 24,0

Insgesamt 09 14 006 7 905 56,4 3 077 38,9 2 209 27,9 1 581 20,0

Wahlbe-
rechtigt

Wähler % Grüne % CDU % SPD % Linke % FDP % AfD %

Oberau 13 5 195 2 794 53,8 731 26,2 703 25,2 648 23,2 317 11,3 120 4,3 80 2,9

Oberau 09 4 857 2 732 56,2 864 31,6 517 18,9 593 21,7 265 9,7 311 11,4

O-wiehre 13 5 226 3 008 57,6 843 28,0 744 24,7 736 24,5 284 9,4 100 3,3 98 3,3

O-wiehre 09 5 086 3 042 59,8 1 037 34,1 558 18,3 674 22,2 260 8,5 325 10,7

Waldsee 13 4 163 2 154 51,7 612 28,4 650 30,2 508 23,6 144 6,7 75 3,5 58 2,7

Waldsee 09 4 063 2 131 52,4 664 31,2 502 23,6 475 22,3 156 7,3 235 11,0

Insgesamt 13 14 584 7 956 54,6 2 186 27,5 2 097 26,4 1 892 23,8 745 9,4 295 3,7 236 3,0

Insgesamt 09 14 006 7 905 56,4 2 565 32,4 1 577 19,9 1 742 22,0 681 8,6 871 11,0

Zweistimme:

Wie Sie wissen, wurden al-
le drei Kandidaten gewählt, 
Matern von Marschall direkt, 
Gernot Erler und Kerstin An-
dreae (beide wohnen hier 
und sind bei uns Mitglied) 
über die Landesliste. 
Der Bürgerverein hat allen 
dreien gratuliert und alles 
Gute für ihre politische Ar-
beit gewünscht.

Schreib- und Rechenfehler vorbehalten.   	     BV

n Unter dem Motto „Green City und Öko-Region. Pioniere und Vorbilder: verstehen – erleben – 
mitmachen“ ist Mitte Oktober das 17. Samstags-Forum gestartet; sie läuft bis zum 7. Dezember. 
Federführend ist ECOtrinova e. V., der Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee ist einer der Partner, Schirmherrin 
ist Umweltbürgermeisterin Gerda Stuchlik.

Wir weisen besonders auf folgende Veranstaltung hin:
23.11.2013 / 10:30 Hörsaal 1015 der Universität, Kollegiengebäude 1 

„Strom erzeugende Heizungen – Mini-BHKW-Infotage Regio Freiburg“: 
Strom und Wärme mit BHKW in Wohngebäuden und Schulen – beste Beispiele in Freiburg und Region 
(Dipl.-Ing. Martin Ufheil, Geschäftsführer der Solares Bauen GmbH, Freiburg); 

Gemeinsam Strom erzeugen – so werden Mini-BHKW besonders wirtschaftlich. 
Energiekosten senken für WEGs, Mieter und Vermieter 
(Dipl.-Ing.(FH) Christian Meyer, Energy Consulting Meyer, Umkirch); 

„Kraftwerk Wiehre. Strom und Wärme vor Ort“ Förderprogramm der Stadt für Freiburg und die Wiehre 
(Kurzvortrag Dr. Georg Löser, ECOtrinova e.V.) 

Von 13.00 – 15.00 Uhr und erneut am 22.11.2013 / 17.00 – 19.00 Uhr Führungen zu vorbildlichen BHKWs. 
Zu den Führungen ist Anmeldung erforderlich: ecotrinova@web.de oder Tel. 0761-2168730. 
Treffpunkt, Ort und Anfahrt zu Führungen werden den Angemeldeten mitgeteilt.
Das vollständige Programm kann bei ECOtrinova angefordert werden: ecotrinova@web.de oder Dr. Georg 
Löser, Weiherweg 4 B, 79194 Gundelfingen

Samstags-Forum Regio Freiburg

Inh. Gerhard Sandfort

E L E K T R O

M a x    Lö f f le r

Unser Service für Sie:
•   Verkauf und Reparatur 

sämtlicher Elektrogeräte
• Planung und Beratung
• Elektroinstallationen 
• Antennen-, Kabel- & SAT-Anlagen 
• Schwachstrom- & Telefonanlagen

Wir beraten Sie gerne !

Littenweiler Straße 6 • 79117 Freiburg 
Fon 07 61. 6 71 15 • Fax 07 61. 6 57 84
www.elektroloeffler-sandfort.de
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Zur Person – Anne Katharina 
Schreiber (geb. 1964 in Stuttgart), 
wohnt im Stadtteil  Waldsee.

Aktivitäten / Werdegang / Sta-
tionen – Unsere „Station“ hieß 
früher Stadthalle, jetzt Musikhoch-
schule und bald vielleicht Biosk? 
Spaß beiseite: Geboren und auf-
gewachsen bin ich in Stuttgart, 
dann habe ich (s.u.) in Freiburg 
studiert und wurde danach Mit-
glied im Freiburger Barockorches-
ter. Seit 2007 bin ich auch Lehr-
beauftragte der Musikhochschule. 
Einflüsse gab und gibt es natürlich 
viele, aber nicht unbedingt stadt-
teilbezogen. Aber ein Vorbild gibt 
es im Stadtteil wohl: Der ehemali-
ge Rektor der Musikhochschule, 
Johann-Georg Schaarschmidt, der 
sich nach sehr engagierten Be-
rufsjahren  mit womöglich noch 
mehr Engagement seinem Ehren-
amt widmet: der Freiburger Stra-
ßenschule.
Stadtteilbezogene Anekdote – 
Als frischgebackene Abiturientin 
besuchte ich einen Freund, der 
hier in Freiburg studierte. Er wohn-
te in der Erwinstraße in einem 40 
m²-Zimmer mit Parkettboden und 
riesigen Fenstern – ich war be-
geistert und beschloss, sofort die 

Aufnahmeprüfung in Freiburg zu 
machen. Und wie man sieht bin 
ich hängen geblieben (und habe 
sogar eine zeitlang selbst in dieser 
Wohnung gewohnt!).
Nächster Termin in FR: „Figa-
ro“ im Konzerthaus Freiburg mit 
dem Barockorchester am 30. Nov., 
SEHR zu empfehlen!                                                                
Was gefällt am Stadtteil? Die 
Nähe zur Dreisam, zum Waldsee, 
zum Hirzberg, außerdem jeweils 
nur eine Minute Weg zu meinen 
beiden Arbeitsplätzen Ensemble-
haus und Musikhochschule. Auch 
der Biosk gefällt mir und die Aus-
wahlmöglichkeit zwischen zwei 
Stadtteilmärkten!
Was nicht? Eine Post fehlt sehr, 
inklusive einem Postbankautomat! 
Und wer hat mal eine gute Idee, 
wie man verhindern kann, dass die 
Dreisamufer nach schönen Aben-
den so zugemüllt sind? Vielleicht 
ein gut dotierter Wettbewerb für 
die am schönsten befüllte Müll-
tonne...?

Aufgezeichnet von Tilo Buchholz

„Kultur von nebenan“
n In der Serie „Kultur von nebenan“ stellen wir Persönlichkeiten 
aus dem Stadtteil vor, die kulturell aktiv sind und Kultur als Beruf 
ausüben oder sogar als Kulturschaffende ihren Lebensunterhalt 
verdienen. Heute stellen wir Anne Katharina Schreiber vor, Musikerin 
im Freiburger Barockorchester und Lehrbeauftragte an der Musik-
hochschule. 

n Einen Überblick über die viel-
fältige Kulturszene in unseren 
Stadtteilen möchte der Bürger-
verein allen Kulturinteressierten 
geben, zumal gerade hier u.a. 
Weltklasseklänge von der Klas-
sik bis zum Rock zu hören sind.
Das jeweilige Programmangebot 
kann auf den Homepages der u.a. 
Institutionen abgerufen, ggf. auch 
ein Newsletter bestellt werden.
Das prägende „Musikinstitut“ ist 
sicher die Musikhochschule in der 
Schwarzwaldstr. 31, in der beinahe 
täglich Konzerte in den Bereichen 
Oper, Lied, Kammermusik, etc. 
präsentiert werden.
In unmittelbarer Nähe steht mit 
dem Ensemblehaus in der Schüt-
zenallee 72 ein eigenes, gemein-
sames Probedomizil für das in-
ternational bekannte Freiburger 
Barockorchester (Klassik/Alte Mu-
sik) und das ebenfalls international 
renommierte ensemble recherche 
(Neue/Experimentelle Musik) zur 
Verfügung.
Auch die Gesellschaft für Neue 
Musik Freiburg e.V. – mehrklang 
ist dort zu finden.
Ein breites Angebot in den Be-
reichen Kultur, Kabarett, & Musik 
erwartet Interessierte im Schloss-
bergsaal des SWRStudios Frei-
burg in der Kartäuserstr. 45.
Ein hervorragendes Musikpro-
gramm wird auch im STiMM.
PUNKT, Schwarzwaldstr. 139, 
und  im Wohnstift Freiburg, Ra-
benkopfstr. 2, angeboten (s. auch 
Terminseiten im Bürgerblatt).
Im Bereich Jazz gibt es gleich drei 
Anlaufstellen:
An erster Stelle ist der montäglich 
im Gasthaus Schützen, Schützen-
allee 12, stattfindende  „Jazzkon-
gress“ zu nennen.
Im Ruefetto, Granatgäßle 3, finden 
neben den Ruefetto Jazz Sessions  
auch Blues- und andere Konzer-
te statt.
Und im Waldsee, Waldseestr.84, 
trifft sich nicht nur dienstags „ Jazz 
ohne Streß“, sondern auch die 
Folk- und Rockszene mit einem 
breiten Programmangebot.
Wie es auch in der Wodan-Halle 

im Ganter Hausbiergarten, Leo-
Wohlebstr. 4, einem Treffpunkt für 
Freunde der Live- Musik-Unterhal-
tung (Rock, Pop, Blues, etc.), bald 
wieder losgeht, beginnend mit der 
„Wodan –Woche“ im Oktober.
Für Indie, Alternative und Punk 
gibt es das traditionsreiche Cafe 
Atlantik am
Schwabentoring 7, und die nicht 
minder bekannte Subkulturkneipe 
Walfisch in der Schützenallee 1.
Ab und zu kann man Konzerte 
auch im Swamp erleben, Talstr. 90.
Wer sich für Blues, Ragtime und 
Boogie-Woogie interessiert: Der 
Freiburger Boogie-Mann Thomas 
Scheytt spielt einmal im Monat, in 
der Regel am dritten Mittwoch, 
solo im „San Marino” in der Hans-
jakobstr. 10.  
Mit der Tangoschule Freiburg, 
Schwabentorring 7, und der Tanz-
schule Timbalaye in der Schwarz-
waldstr. 1, sind gleich zwei Tanz-
schulen vertreten, die ebenfalls im 
Veranstaltungsbereich tätig sind.
Seit 2005 im Atelier-Turm in der 
Talstraße beheimatet, ist die Ga-
lerie Kulturwerk T66, Talstr. 66, 
des BBK Südbaden. Regelmäßig 
sind dort auch Installationen im 
Außenbereich zu sehen.
Weitere Ausstellungen finden in 
der Galerie G - Dr. Gudrun Selz,
Reichsgrafenstr. 10, sowie in der 
Galerie Artraum, Hildastr. 17, statt.  
Im Alten Wiehre Bahnhof, Urachstr. 
40, sind das Kommunale Kino, als 
Gegengewicht zum Mainstream in 
der Freiburger Kinolandschaft und 
noch das Literaturbüro Freiburg, 
zu finden.
Nicht zu vergessen ist der Innen-
hof der Brauerei Ganter mit sei-
nen großen open-air-Konzerten 
und bald auch Gastspielort des 
Theaters Freiburg (während der 
Umbauarbeiten).
Diese Übersicht ist ohne Gewähr, 
gerne ergänzt das Bürgerblatt die 
Liste um weitere Spielstätten, die 
regelmäßige Konzerte anbieten. 
Auch auf den Terminseiten im Bür-
gerblatt sind immer wieder Pro-
grammangebote zu finden.

H. Homlicher, BV

Kunst, Kultur und Musik in der 
Oberau – Oberwiehre – Waldsee 

Immer gut informiert über Veranstaltungen und Termine im Stadtteil…  

Bürgerblatt online: www.oberwiehre-waldsee.de

Nutzen Sie die
Vorteile Ihres
Miele Premium Partners!

• Miele Kundendienst

•  Verkauf durch
geschulte Fachkräfte

•  Kompetenter Service für
Ersatzteile und Zubehör

• Miele Shop

Inhaber: Stefan Ernst
Kußmaulstraße 1
79114 Freiburg
Telefon 07 61 / 8 38 12
Telefax 07 61 / 89 27 27
www.gebr-schlosser.de

ELEKTROFACHGESCHÄFT
UND KÜCHENSTUDIO

091329_Schlosser.indd   1 11.05.2010   9:02:58 Uhr
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Oktober
November

Nov.
Dez.

Seit 25 Jahren
            zufriedene Kunden

Mai 
Juni
Juli

6 Schaltungen für 2013

September

Neuer Schlossbergpfad
n Baubürgermeister Martin 
Haag, Marcel Thimm als Vor-
sitzender des Kuratoriums 
Schlossberg und Norbert To-
bisch vom Siedlungswerk Stutt-
gart haben Anfang Oktober den 
Schlossbergpfad vom Gewerbe-
kanal an der Kartäuserstraße 
durch die ehemaligen Mez-
Gärten zum kleinen Kanonen-
platz eröffnet. 

Zu diesem Pfad gehören auch 
die Bauminstallation von Josef 
Bücheler und eine Sitzgruppe und 
eine Sitzecke, die vom Kinder- und 
Familienzentrum St. Augustinus 
betreut werden wird.
Das Kuratorium Schlossberg, in 
welchem jetzt auch der Bürgerver-
ein Mitglied ist, kümmert sich seit 

Jahren darum, den Schlossberg 
für Spaziergänger attraktiver zu 
gestalten; Schlossbergturm und 
die zu ihm führende Treppe sind 
die bislang größten Erfolge des 
Kuratoriums. 
Die Mez-Gärten waren von der 
Fabrikantenfamilie Mez hinter ihrer  
Villa und ihrer Fabrik angelegt 
worden und sollten vor allem der  
Erholung der Arbeitern und  

Arbeiterinnen  in den Pausen die-
nen. 
Eine Hanfpalme, aus Asien stam-
mend und besonders winterhart, 
ist eine letzte Erinnerung daran.
Die Arbeiten hat das Forstamt 
durchgeführt, die Kosten in Hö-
he von 10 000 Euro trug das Sied-
lungswerk. 	                   BV

Stadtteilgeschichte - 
Unterwegs in der Wiehre

n Landwirtschaft, Schützenge-
sellschaften und Gasthäuser 
- das war es, was um 1700 das 
Gebiet prägte, das wir heute 
als Wiehre kennen. Wir wollten 
darüber aber noch mehr erfahren 
und so kamen der Bürgerverein 
und eine Gruppe heutiger Wieh-
rebewohner bei bestem, sonni-
gen Herbstwetter zusammen, 
um Herrn Scheck von Vistatour 
zu einem fachkundig geleiteten 
Spaziergang zu treffen. 

Am Gasthaus Schützen ging es los,  
und gleich erfuhren wir, dass hier 
ab 1750, dem Baujahr der Gast-
stätte, das Zentrum der Büchsen-
schützen war – in Abgrenzung von 
den Armbrustschützen, deren Hei-
mat  damals das Wirtshaus „Zum 
Stahl“ war. Komplettiert wurde die 
Szene vom „Schiff“ und dem auch 
heute wieder ins Gespräch ge-
kommenen „Dreikönigshaus“. 
Dieses vermutlich älteste Haus 
der Wiehre (1748) dient seit 1920 
als Volksküche für Bedürftige und 
blickt damit auf eine lange Tra-
dition zurück. In angeregte Ge-
spräche vertieft und mit neugie-
rigen Blicken auf bisher immer 
übersehene Gebäude erfahren 
wir, während wir Radfahrern und 

auch Autos ausweichen, dass Tal-
straße und Schützenalle bis 1970 
eine durchgehende Straße waren, 
die durch einen trennenden, park-
ähnlichen Grünstreifen parallel der  
Schwarzwaldstraße aus der Stadt 
heraus führte. 
Wir besuchten noch das ehemali-
ge Geigesgut, dessen Wohnhaus 
der Künstler Fritz Geiges (1853-
1935) um einen Atelier-Turm er-
weiterte, heute bekannt als Ga-
lerie T66. 

Die Proportionen des Turms ent-
sprechen nicht zufällig dem For-
mat von Kirchenverglasungen, da 
er der Renovierung und auch dem 
Entwurf neuer Fenster des Freibur-
ger Münsters diente. 
Den Abschluss unseres Spazier-
ganges bildete das Areal der alten 
Risler-Villa, das uns, trotz neuer 
dichter Bebauung, mit wunder-
barer Ruhe und Vogelgezwitscher 
überraschte. 

Für alle Teilnehmer war am En-
de klar, daß wir unsere Blicke ge-
schärft und unsere Kenntnisse er-
weitert hatten, und deshalb gerne 
im nächsten Jahr eine weitere Tour 
anschließen wollen.

C. Fetzner, BV

Gaststättenschild 
„Zum Schützen“ von 1905
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n Am 17. Sept. stellte das Gar-
ten- und Tiefbauamt das geplan- 
te Konzept für den Ausbau des 
Car-Sharing in einer ersten An- 
hörung der Öffentlichkeit vor. 
Stellplätze für Car-Sharing-Fahr-
zeuge dezentral und kundennah 
für möglichst viele Freiburger zu-
gänglich zu machen ist das Ziel.
Peter Schick vom Garten- und Tief- 
bauamt, legte die Vorteile dar. Die- 
se liegen insbesondere einer Re-
duzierung des Parkdrucks in den 
Wohngebieten und der grundsätz-
lichen Minderung der Autonutzung 
im Stadtgebiet. Darüberhinaus er- 
fahren die beteiligten Haushalte 
eine deutliche Entlastung bei den  
Fixkosten. Zielgruppen sind vor-
rangig die 25% der meist jüngeren 
Haushalte, die keinen PKW be-
sitzen. Außerdem soll die Quote 
der Haushalte mit Zweitwagen auf 
diesem Wege reduziert werden. 
Bereits im Juni hat der Bauaus- 
schuss die Erstellung eines Stell-
platzkonzeptes für Car-Sharing-
Fahrzeuge mittels eines Bebau-
ungsplans beschlossen.  Als Vorbild  

und Zielgröße gilt die Situation 
im Karlsruhe. Dort existieren be- 
reits jetzt fast 2 Car-Sharing Au-
tos pro 1.000 Einwohner. Freiburg  
belegt trotz des deutlichen Rück- 
stands mit 0,65 PKWs pro 1.000  
Einwohner den 2. Platz in Deutsch- 
land. Dies entspricht ca. 150 Fahr- 
zeugen.
Um das Konzept rechtlich ein-
wandfrei umsetzen zu können, 
hat die Stadt den Weg über einen  
spezifischen Bebauungsplan ge-
wählt. Dieser ermöglicht die Ent-
widmung der Stellplätze aus dem 
öffentlichen Parkraum. Über ein 
Ausschreibungsverfahren werden 
sie dann an Car-Sharing-Anbieter 
verpachtet. Um einen Gewichtung 
vornehmen zu können, wurden 
Stadtbezirke mit Prognosewerten  
für die Car-Sharing-Nutzung be-
legt. Oberwiehre und Oberau fallen 
in die Kategorie mit dem höchsten 
potentiellen Bedarf, Waldsee wur-
de in die zweithöchste Kategorie 
eingeordnet. Die Stellplätze sollen 
für möglichst jeden Bürger fußläu-
fig erreichbar sein (unter 300 m).  

Car-Sharing Konzept für Freiburg
Dazu sind meist jeweils zwei 
PKW-Stellplätze geplant. Ergän-
zende soll es „Mobilitätspunkte“ 
geben, an denen eine größere An- 
zahl von Fahrzeugen bereit steht. 
Sie werden in unmittelbarer Nähe 
von Haltestellen des öffentlichen 
Verkehrs angelegt. Die im öffent-
lichen Raum liegenden Stellplätze 
(für die Gesamtwiehre sind 30 
geplant) sollen idealerweise durch 
ebenso viele auf privatem Gelän-
deergänzt werden.
Nach Ablauf der formellen Frist 
für die „frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit“ am 30.09. werden 
seitens des Garten- und Tiefbau-
amtes Stellplatzvorschläge für die 
Stadtbezirke an die Bürgervereine 
verschickt. Die Bürgervereine 
sind aufgefordert, bis Mitte Dez. 
Stellung zu nehmen und eige-
ne Vorschläge für Ihre Quartie-
re einzureichen. Darauf basie- 
rend wird anschließend ein Ge-
samtentwurf ausgearbeitet und 
dem Gemeinderat zur Beschluss-
fassung vorgelegt. 

Wulf Westermann, BV

LBS-Beratungsstelle
Bezirksleiter Armin Schneider 
Finanzberater Markus Stehle 
Friedrichstr. 44, 79098 Freiburg im Breisgau 
Tel. 0761 36887-78 u. -61, Fax 0761 36887-70

Das Neue ist meistens 
das vergessene Alte. 

79100 Freiburg-Günterstal
Torplatz 1  •   07 61-2 91 03

www.kuehlerkrug.de

Fam. Georg Fehrenbach   ·   Mi Ruhetag

Hotel · Restaurant

Kühler Krug

GenieSSen Sie…
• am 8. + 9. November 

Martini Feuer mit Franz Herbster

Im November täglich frische 
Enten & Gänse, Fasane & Rebhühner 

sowie Wildgerichte 

Räume für Festlichkeiten / bis 80 Pers.
Schöne Gästezimmer

Gerne planen wir für Sie 
Ihre Weihnachtsfeier. 
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Kontakt: 
Christa Schmidt -  2 38 06

Frauenstammtisch
Bürgerverein 

Oberwiehre-Waldsee e.V.

20. Nov. / 20.00 Uhr

im Eiscafe Quo Vadis“ / ZO

Jeden 3. Mittwoch im Monat!

n Die Linke Liste-Solidarische 
Stadt (LiSSt) lädt alle Interes-
sierte und UnterstützerInnen 
ein, aktiv die LiSSt – Kommu-
nalwahl-Liste für 2014 mitzu-
gestalten. In 12 Stadtbezirken 
können engagierte Bürgerinnen 
und Bürger jeweils 2 KandidatIn-
nen für unsere Kommunalwahl-
Liste – und damit die Hälfte der 48 
Listenplätze – nominieren. Diese 
werden dann, so ist unsere poli-
tische Absicht, auf der offiziellen 
Wahlversammlung der Linken 
Liste-Solidarische Stadt im Januar 
2014 auf die Kommunalwahlliste 
gewählt. 
Die Linke Liste-Solidarische Stadt 
will damit einen aktiven Beitrag für 
mehr BürgerInnen-Beteiligung und 
direkte Demokratie aus Freiburgs 
Stadtteilen heraus leisten. 

Wir möchten die Aufstellung der 
KandidatInnen für die Kommu-
nalwahl 2014 aus den „Hinter-
zimmern“ hervorholen und für 
mehr Transparenz und aktive 
Beteiligung der Bürgerinnen und 
Bürger sorgen.

Die Wahlversammlung für die 
Stadtteile Oberau, Waldsee, Lit-
tenweiler, Kappel und Ebnet findet 
statt am Donnerstag, 14. Nov. 
um 19.30 Uhr im Jugendzentrum 
Schwarzwaldstr. 197 statt, 
für die Wiehre und Günterstal am 
Mittwoch, 20. Nov. um 19.30 Uhr 
im Linken Zentrum „adelante“ in 
der Glümerstr. 2.

Wir freuen uns auf eine rege 
Beteiligung. 

Linke Liste - Solidarische Stadt: 
Bürgerbeteiligung und direkte Demokratie - 

Vorwahlen zu den Kommunalwahlen Mai 2014

Voller Kontraste...  erlebte die Gemeinderatsfraktion Junges Freiburg / DIE GRÜNEN das Waldsee-Quartier bei ihrer 
ausgedehnten Rundtour „Unterwegs im Stadtteil“, die Ende September u.a. zum Ensemblehaus (Foto links) und ins Gelände des 
Flüchtlingswohnheims an der Hammerschmiedstraße (rechtes Foto) führte.

Junges Freiburg / DIE GRÜNEN

Ein Schwerpunkt beim abendlichen Gespräch mit der Bürgerschaft 
waren Gefahrenpunkte in der Hansjakobstraße: Sie ist für viele Kinder 
Teil des Schulweges - und der nördliche Gehweg weist im Bereich der 
Stadtbahnhaltestellen Emil-Gött- und Hasemannstraße Verengungen 
von weniger als 1,50m auf (siehe Foto); das führt bei dem hohen Ver-
kehrsaufkommen (mit beträchtlichem Schwerlastanteil und zulässigem 
Tempo 50) einerseits - und v.a. bei Regen und dichtgedrängt wartenden 
Fahrgästen andrerseits des öfteren zu heiklen Situationen. 
Die GRÜNEN-Stadträte werden bei VAG und Stadtverwaltung Maß-
nahmen zur Verbesserung der Sicherheit für die Fußgänger einfordern 
- sofort und nahezu kostenfrei umsetzbare wäre die Anordnung von 
Tempo 30 in der Hansjakobstraße, wie sie vom Bürgerverein seit Jah-
ren - bisher vergeblich - gefordert wird.

Fotos: Helmut Thoma, Stadtrat der GRÜNEN
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In Kooperation mit

450 Parkplätze Linie 1 bis Alter Messplatz

Schnäppchen  
Neu oder gebraucht: Skier, 

Snowboards, Schlitten, Helme, 

Skischuhe, Zubehör u.v.m.

Winter-Service  
Alles vom Fachmann: Bindungscheck

und -einstellung im Vorort-Service.

GROSSER BRETTLEMARKT

10  –  18 Uhr
Sa 16. November

Auch Ihre Mutter wü�rde es wollen.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Sparkassen-Finanzgruppe

Tun Sie es Ihrer Mutter zuliebe. Und vor allem sich selbst. Mit einer Spar-
kassen-Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf Ihre
individuellen Bedü�rfnisse zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen
Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen Fördermöglichkeiten optimal
fü�r sich nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer
Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-freiburg.de.

* 10 LBS-Bausparverträge über 50.000 € Bausparsumme mit bereits eingezahlten 20.000 € (30.000 € können als Darlehen
nach den allgemeinen Vertragsbedingungen abgerufen werden). Bundesweites Gewinnspiel von Sparkasse und LBS. 
Teilnahme unabhängig von Produktabschluss.

AV_13-93x130_Layout 1  21.10.13  14:51  Seite 1

Text und Fotos: Helmut Thoma, BV

...zeigt sich der beliebte Waldspielplatz „Ochsengespann“ bei der 
Jugendherberge seit Ende September. Den Sommer über wurde 
nicht nur die namensgebende hölzerne Großskulptur vom Freiburger 
Künstler Thomas Rees neu geschaffen (s. Foto) - auch Spielgeräte, 
Grillstellen und Sitzgruppen wurden instandgesetzt.

...im wörtlichen Sinne sind jene „Erkundungsbohrungen“, die seit 
dem Sommer entlang der Trasse des geplanten Stadttunnels erfol-
gen. Während die Bohrstellen am Nordende der Dreikönigstraße und 
in der Oberau schon wieder geräumt sind, wurde Anfang Oktober 
eine weitere in der Nägeleseestraße eingerichtet (s. Foto); in der 
Hildastraße steht Gleiches noch bevor - auch dort aber sollen bis 
zum Jahresende die Arbeiten und Behinderungen abgeschlossen 
sein. Hintergrund ist der „Untergrund“ - die Baugrundverhältnisse 
sind für einen Tunnelbau offenbar alles andere als einfach: Weil ein 
„bergmännisches“ Verfahren mit Tunnelbohrmaschine zum Einsatz 
kommen soll, muss der hier vorherrschende Dreisamkies künstlich 
vereist werden. Aber immerhin - man sieht: Es wird allmählich kon-
kret mit dem Jahrhundertprojekt Stadttunnel...
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Michaeli-Fest
n Ende September hat die Michaelschule in der Kartäuserstraße 
ihr Michaeli-Fest gefeiert. Nachdem der „Club der kochenden 
Männer“ zu Tisch gebeten hatte, wurde das Fest mit der schulei-
genen Schlagzeug-Band eröffnet, anschließend vergnügten sich 
Eltern und Kinder an zahlreichen Spielen und Wettkämpfen unter 
dem Motto „Mut, Stärke und Geschicklichkeit“. 

Die Michaelschule ist eine staatlich anerkannte Sonderschule für  
Erziehungshilfe auf der Grundlage der Pädagogik Rudolf Steiners (Wal-
dorfpädagogik). Sie bietet Kindern, die einen besonderen Schutzraum 
und intensive Begleitung in ihrer Entwicklung brauchen, ein schulisches 
Zuhause auf Zeit. Ziel ist es, dass die Kinder, die sich stabilisiert haben,  
in die Regelschulen zurückkehren. Zum Ende der 9. Klasse ist das 
Ablegen des regulären Hauptschulabschlusses an der Schule möglich. 
Die Schule hilft erfolgreich auch bei der Suche nach einem Ausbil-
dungsplatz. Auch wenn bei dem Stichwort „Inklusion“ manch einer 
denkt, man brauche keine Sonderschulen mehr, so zeigt die Erfahrung, 
dass dem nicht so ist. 
Es wird immer Mädchen und Jungen geben, denen in einer Regel-
klasse nicht ausreichend geholfen werden kann. Die Michaelschule 
in der ehemaligen Villa Ziegenbei, gelegen in einem prächtigen Park, 
bietet diese Hilfe; dass diese Hilfe auf fruchtbaren Boden fällt, dafür 
war das Treiben der Kinder und Jugendlichen beim Michaeli-Fest ein 
anschaulicher Beweis.

Drei Hochleistungs-Staubsauger Laufzeit 5 Minuten! 

8. Brettle-Markt im ZO 
am Samstag, 16. Nov. 10 – 18 Uhr

n Wer für Pisten und Loipen, Rodelbahnen oder Eishallen noch 
gutes und günstiges Material benötigt, sollte auf dem großen 
Brettle-Markt im ZO - Zentrum Oberwiehre vorbeischauen. 
In der angenehmen Atmosphäre des Einkaufszentrums Skier und 
Snowboards, Schlitten, Schlittschuhe und passendes Zubehör er-
worben werden. Der in Zusammenarbeit mit dem Fachgeschäft Sport 
Kiefer ausgerichtete Markt, wartet auch in diesem Jahr wieder mit 
einem breiten Gesamtangebot auf. Zum einen bieten Privatpersonen 
gut erhaltene gebrauchte oder neuwertige Wintersport-Ausrüstungen 
für Erwachsene und Kinder an. Darüber hinaus verkauft Sport Kiefer 
neues und gebrauchtes Material zu günstigen Preisen, u. a. Carving-
ski, Langlaufski, Boards, Schneeschuhe und Ski-/Winterbekleidung. 
Der Board-Shop Freiburg ist mit einer großen Palette an gefragten, 
trendigen Snowboards dabei. Und noch ein „Special“ des beliebten 
ZO-Brettlemarktes: Sport Kiefer nimmt auf seinem Stand im EG 
Bindungs-Checks und Bindungseinstellungen vor. Infos / Anmeldung: 
Tel. 23806 (Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr). 

Projekt „ Schulverwaldung“   
an der Emil-Thoma-Realschule

n Mittlerweile gehört es für die 8. Klassen der Emil-Thoma-Real-
schule zur Tradition, eine Woche im Wald zu arbeiten. Dieses 
Jahr begann das Waldprojekt mit der Klasse 8b. Wir arbeiteten 
vom Montag, 23.09.13 bis zum Freitag, 27.09.13 beim Bauwagen 
oberhalb der Sternwaldwiese. 
Betreut wurden wir von Herrn Gottwald (Förster) und Linda, einer Praktikantin, 
sowie unserer Klassenlehrerin Fr. Friedel.
Schon am ersten Tag hatten wir hohen Besuch: Herr Spandau, von der Allianz-
Umweltstiftung überreichte den Preis von 35 000  E an die Stadt Freiburg. Herr 
OB Salomon, Frau Schulbürgermeisterin Stuchlik und Herr Muri waren gekommen, 
um den Preis für das Projekt „Schulverwaldung“, den sog. Nachhaltigkeitspreis, 
entgegen zu nehmen.  Herr Spandau von der Allianz-Umweltstiftung zeigte sich 
erfreut darüber, die Summe in ein Bildungsprojekt zu investieren, in dem es darum 
geht, den Schülern und Schülerinnen den Lebensraum Wald nahe zu bringen. 
Die Klassse 8b hatte den Auftrag, Tische und Bänke für den Kinderabenteuerhof 
im Vauban herzustellen. Ein Teil der Klasse sorgte für die Verpflegung, eine 
Gruppe dokumentierte den Verlauf und die größte Gruppe führte die Holzarbeiten 
durch. Zum Glück hatten wir gutes Wetter, was erheblich zu unserer guten Laune 
beitrug. Man konnte beobachten, dass sowohl die Lust auf die Arbeit als auch 
die handwerkliche Tätigkeit sehr unterschiedlich ausgeprägt waren. Nachdem 
die Holzteile der Tische und Bänke hergestellt waren, wurden sie in den Kin-
derabenteuerhof transportiert und am Freitag (27.09.13) dann an Ort und Stelle 
endbehandelt und zusammengebaut. Den meisten Schülern hat der Umgang 
mit Holz und Werkzeugen in der freien Natur gut gefallen und wir lernten Dinge, 
für die es in der Schule normalerweise wenig Gelegenheit gibt. Es war eine 
gelungene Woche, in der Teamarbeit und Vertrauen im Vordergrund standen. 
Außerdem haben die Schüler neue Erfahrungen gesammelt und festgestellt, 
dass solche Holzarbeiten doch viel Zeit und Geduld erfordern.

Klasse 8b / ETRS

Alle Jahre wieder – 
Kaffeekränzle in Schwär‘s Löwen

n Am 17. September war es wieder soweit. Wie jedes Jahr hat der 
Freundeskreis der Altenhilfeeinrichtungen der Heiliggeistspitalstif-
tung Bewohner der Einrichtungen Johannisheim, Haus Katharina 
Egg, Heiliggeiststift sowie der Betreuten Wohnanlagen Kreuzstei-
näcker, Laubenhof und Max-Mayer-Haus zum Kaffeekränzle in 
„Schwär‘s Löwen“ eingeladen. Bei Kaffee und Kuchen konnten 100 
Bewohner einmal für wenige Stunden dem Alltag entrinnen. Zu den 
Klängen von Frau Moraschs Akkordeon wurde viel gesungen und so-
gar getanzt. Der Vorsitzende des Freundeskreises bedankte sich nach 
seiner Begrüßung besonders herzlich bei Herrn Martin, dem Wirt und 
Eigentümer von Schwär‘s Löwen und seinem Team für die großartige 
Unterstützung und auch den finanziellen Einsatz, denn:  Herr Martin 
hat die Hälfte der Bewirtungskosten übernommen. Dank sei auch den 
mehr als 30 professionellen und ehrenamtlichen Helfern aus den Ein-
richtungen, die für einen zügigen und reibungslosen Transport mit zwei 
Bussen der Freiburger VAG und 3 Rollstuhltaxen sorgten.
Viele der Teilnehmer/innen freuen sich jetzt schon auf das Kaffeekränz-
le im nächsten Jahr!                                                  Friedhelm Nehrwein

Vorstandsmitglied des Freundeskreises
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SUCHEN & FINDEN…     Kleinanzeigen im Bürgerblatt.

w e r b e g r a f i k
I. Müller-Mutter
fon 07 61.70 16 36
mail@logo-werbegrafik.de

• Wir schätzen, verkaufen oder 
vermieten Ihre Immobilie. Jetzt schlau 
machen: Christian Müller Immobi-
lien, zählt zu Deutschlands besten 
Maklern (FOCUS 2013), Büro Frei-
burg  0761-48 48 01, www.cm-
immobilien.de

• Neu: Schwimmen am Sonntag,
i. d. Wiehre, nachmittags ab 10.11.13
Babyschwimmen, Schwimmkurse für 
Kinder u. Erwachsene: aqua akademie 
Schwimmschule. ( 07661/989289 
w w w . a q u a - a k a d e m i e . d e

• www.momos-rat-haus.de
Biographiearbeit, Potentiale entde-
cken, Coaching, Frauen-Feriensemi-
nare   5 56 28 91

Rat & Hilfe

Unterricht

• Privater Schlagzeugunterricht 
f. alle Altersklassen u. Leistungsstu-  
fen. HeineDaniel@googlemail.com
( 0152 25238559

• Arzthelferin / MTA i.R. sucht 
adäquate Beschäftigung auf Mini-
Job-Basis. ( 3 83 66 21

Mini-Job / Suche

• Backen mit Bio für die Weih-
nachtszeit. Bionara Naturmarkt  
Fabrikstraße 2 /   6 81 56 80

Gesundheit

• WÜSTENROT-KUNDEN • 
suchen dringend 
Baugrundstücke, 

Wohnungen und Häuser

Marktwertschätzung, 
Erbenberatung u .v. m.

Rufen Sie bitte Frau Serap Balli 
an unter ☎ 0761-429 69 331 

oder besuchen Sie uns: 
Wüstenrot Immobilien GmbH 
Lorettostr. 32, 79100 Freiburg-

Wiehre, ☎ 0761-48 95 140
w w w . w i - f r e i b u r g . d e

• Wir suchen dringend für unse- 
re vorgemerkt. Kunden Eigentums- 
wohnungen und Einfamilienhäuser 
(Kauf/Miete) im Freiburger Osten. 
Siegel Immobilien, Habsburgerstr. 
125 / 79104 Freiburg.  6116973 
w w w . s i e g e l - i m m o . d e

I m m o b i l i e n  s u c h e n  &  f i n d e n

• Freiburger Arzt möchte bauen 
und vielleicht mit/bei Ihnen! „Suche 
Grundst., gute Lage Freiburgs, event. 
teilbar, für alleiniges 2 gesch. Haus, 
ca. 250 qm Wohn- und Nutzfl.“ Sie 
suchen einen angenehmen ruhigen 
Nachbar: Rufen Sie uns jetzt an. Wir 
vermitteln.  0761-48 48 01, Chris-
tian Müller Immobilien, zählt zu den 
besten Maklern Deutschlands (FO-
CUS 2013), www.cm-immobilien.de

• Fitte Bürokauffrau i.R., flexibel, 
bietet Unterstützung im Bereich Bü-
rokommunikation / Organisation etc.  
auf Mini-Job-Basis. ( 01743430966

• Solvent. Unternehmer sucht 
EFH o. Grundstück in der Wiehre 
o. näheren Umgebung bis 1,6 M.  
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
 0174/4290700

• Wir wollen i. d. Wiehre bleiben
und suchen deshalb Haus o. Woh-
nung (ab 4 Zi.) zur Miete oder zum 
Kauf. Wir – Dipl. Ing. und Werbe-
assistentin und 2 Kinder (9 & 11) – 
sind solvent, freundlich, Nichtrau-
cher und haben keine Haustiere.  
 0761-4299350

• In der Wiehre: Aquafitness,
Aquazumba, Aquacycling u. -jum- 
ping, Aquafitness für Schwangere. Die 
Kurse sind z.T. kassenbezuschusst. 
Info: aqua akademie Schwimmschu-
le. ( 07661/989289 
w w w . a q u a - a k a d e m i e . d e

• 107 Tauschkauf-Immobilien 
in Freiburg und Umgebung. 
www.tausch-kauf.de
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■ Johannisheim
Kartäuserstr. 115, Tel. 2113-100

SO | 10. Nov. | 15.30 Uhr
Pianokonzert

MI | 13. Nov. | 18.30 Uhr
Singkreis 

SO | 27. Nov. | 11.00 Uhr 
Hobbykünstlermarkt

Kaffeestube offen MI – SO, 14.30 
– 16.30 Uhr 

■ Kreuzsteinäcker 
Heinrich-Heinestr. 10, Tel. 61 29 15-0

MO bis FR
12.00 Uhr Offener Mittagstisch
Anmeldung am Vortag bis 12.00 Uhr

MO bis FR
Hirnleistungstraining „GRIPS“
Weitere Informationen: Ralf Jogerst 
Tel.  61291520
 
MO  | 9.00 Uhr
Gymnastik

DI | 15.00 Uhr 
Sturzverhütung

MI | 
10.00 Uhr Gemüseverkauf vor der 
Begegnungsstätte
11.00 Uhr Vorlesung: Jakob und Adele

DO | 14.00 Uhr
„Kraft und Balance“ - Sturzprophy-
laxe-Kurs

DO | 07. Nov. | 16.00 Uhr
Diavortrag: Madagaskar

FR | 8. Nov.
14.30 Uhr Backen 
17.00 Uhr Lesekreis 

SA | 9. Nov. | 15.00 Uhr
Kaffeenachmittag

FR | 15. Nov. | 15.00 Uhr
Diavortrag: Südindien

DO | 21. Nov. | 16.30 Uhr 
Klassisches Konzert 

FR | 22. Nov. | 14.30 Uhr
Backen 

SA | 23. Nov. | 15.00 Uhr
Kaffeenachmittag

DO | 28. Nov. | 9.30 Uhr
Gesprächskreis

■ Emmi-Seeh-Heim
Begegnungsstätte Runzstraße 77, 
BGST.SZFreiburg@awo-baden.de

Cafeteria offen SO–DO, 13.30–17 Uhr

SO | 3. Nov. | 15.00 Uhr
Führung: Freiburger Münster

MO | 4. Nov. | 09.30 Uhr
Englische Konversation

MO | 4. Nov. | 11.00 Uhr
Englisch Mittelstufe

DI | 5. Nov. | 15.00 Uhr
Bingo

DO | 7. Nov. | 14 - 16 Uhr
Deutsch-Französischer Nachmittag

SO | 10. Nov. | 15.00 Uhr
Diavortrag: Stühlinger

DI | 12. Nov. | 14.30 Uhr
Filmvorführung: Charley’s Tante, 
Eintritt frei

MI | 13. Nov. | 11.00 Uhr
Gymnastik für Aktive

DO | 14. Nov. | 10.00 Uhr
Wandertreff

DI | 19. Nov. | 15.00 Uhr
Musikalische Weltreise mit dem Ak-
kordeon

MO | 25. Nov. | 09.15 Uhr
Frühstück

S e ni  o r e nZO
EinkaufsZentrum Oberwiehre

SA I 16. Nov. I 10.00 -18.00 Uhr
Brettle-Markt 

FR I 29. Nov. - SA I 21. Dez.
Weihnachtsmarkt 

Gaststätte Waldsee
www.waldsee-freiburg.de/veran-
staltungen

MO | 22.00 Uhr | tageins
Cocktail Lounge mit wechselnden DJs

DI | 21.00 Uhr | Jazz ohne Stress

MI | 21.00 Uhr  –  Move To Groove 
Abtanzen mit diversen DJs

Haus 197
Jugend- u. Bürgerforum Haus 197 
e.V, Schwarzwaldstr. 197, Tel. / Fax 
6967397 – www.haus197.de

MI |  6. Nov. | 18.00 – 21.30 Uhr
Ladiesnight: Motto „Beauty“!

FR | 15. Nov. | 15.30 Uhr
Billardturnier mit tollen Preisen!

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 15 - 18 Uhr 
(ab 9 J.), Mo 18 - 21 Uhr (ab 14 J.)
Mittwoch ist Mädchentag, Freitag 
ist Jungentag. 

MAKS 
Modellprojekt Arbeit mit Kindern von 
Suchtkranken, Kartäuserstraße 77

MI | 27. Nov. | 9.30-12.00 Uhr
Infoveranstaltung, Anmeldung maks@
agj-freiburg.de, Tel. 33216

Michael-Schule 
Kartäuserstraße 55 

SO I 24. Nov. I 18.00 Uhr
Totensongtag: Balladen, Lieder, 
Raps von Schülern, Lehrern und Eltern

pro familia 

MI | 6. Nov. | 19.30 Uhr 
Fristen, Finanzen u. rechtliche Fragen 
rund um Schwangerschaft u. Geburt

DI | 12. Nov. | 19.30 Uhr
- Neun Monate und viele Fragen -

MI | 20. Nov. | 19.30 Uhr
„Elternzeit - Elterngeld“ ...wenn sich 
Eltern Zeit für ihr Neugeborenes neh-
men... Basler Str. 61, Anmeldung:  
Tel. 296 256, freiburg@profamilia.de

Suchtberatung Freiburg 
Oberau 23, Tel. 207620, Heike Stien-
kemeier-Tisch. www.suchtberatung-
freiburg.de

DO | 14.30 – 15.30 Uhr
Offene Gesprächs- und Informations-
gruppe für Menschen 60+.
Keine Voranmeldung erforderlich

STiMM.PUNKT 
Schwarzwaldstr. 139, Veranstaltungs-
kalender: www.stimmpunkt.de

SA | 2. Nov. | 10.00 - 17.00 Uhr
Gesang mit Elisabeth Glauser + Eli-
sabeth Stäblein-Beinlich

SA | 16. Nov. | 10.00 - 16.00 Uhr  
Workshop „Sul fiato“ Gesang mit 
Klavier und Atemarbeit

SO | 17.Nov. | 11.00 Uhr
Freiburger Komponistengespräche 
2013, Günter Buchwald: Komponie-
ren für den Film.

WaldHaus
Wonnhaldestraße 36, Tel. 89647710, 
www.waldhaus-freiburg.de

SO I 10. Nov. – 2. März 2014
Neue Ausstellung: Wälder-leben-se-
hen, Prämierte Arbeiten des Wettbe-
werbs Naturfotografie der Gesellschaft 
Deutscher Tierfotografen 
 
SO I 24. Nov. I ganztägig 
Wälder der Welt: Chile

Mobiler Service 

für Ihr modisch-medizinisches 

Zweithaar. 

Als erfahrene Friseurmeisterin biete ich einen 

professionellen Service rund um Ihr Zweithaar. 

Ich komme zu Ihnen, in Ihre vertraute Umgebung.

Gabriele Stolz   0761.28 52 98 48

www.zweithaar-freiburg.de

Bürgerblatt online: www.oberwiehre-waldsee.de

Wir kochen noch wie unsere Großmutter…

Original italienische Küche und wir können 
auch „Badisch“...

Für Feierlichkeiten bieten wir einen Neben-
raum. Gerne richten wir auch Ihre Weih-
nachtsfeier aus, reservieren Sie rechtzeitig.

Öffnungszeiten: Mo - Fr  ab 17.00 Uhr 
	    warme Küche ab 17.30 Uhr
Sa / So flexibel - bitte anfragen.

Sie brauchen einen professionellen Party-
service? Gerne erstellen wir Ihnen ein Angebot.

Cucina della nonna

BuonGusto
Ristorante

BuonGusto
Cucina della nonna

Ristorante
NEU

Schwarzwaldstr. 179 ·  32456
im Freiburger Tennis- Club
Familie Guerino & Andrea La Marra

BuonGusto · Schwarzwaldstr. 179 · 79117 Freiburg
andrea.lamarra@web.de · mobil  0151.46 414 153 
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■ Ev. Friedensgemeinde
Hirzbergstr. 1a, Tel. 5036158-0
www.friedensgemeinde-freiburg.de

Fr | 22.00 Uhr
Komplet-Nachtgebet zum Mitsingen 

Di | 18.00 Uhr 
Abendlob in Hl. Dreifaltigkeit

So | 10.00 Uhr
Gottesdienst 

So | 3. Nov. | 10.00 Uhr 
Musikalischer Gottesdienst mit Abend-
mahl, „Deutsche Liturgie“ von F. Men-
delssohn Bartholdy, in der Auferste-
hungskirche.

So | 10. Nov. | 10.00 Uhr
Ökum. Familiengottesdienst mit Hlg. 
Dreifaltigkeit

DI | 12. Nov. | 15.00 Uhr
Frauenkreis

So | 24. Nov. | 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Totengedenken

DI| 26. Nov. | 20.00 Uhr
Ökum. Bibelgesprächskreis in Hl. 
Dreifaltigkeit

■ Kath. Pfarrg. Maria Hilf 
Schützenallee 15, Tel. 72611
www.kath-wiehre-guenterstal.de

SO | 11.00 Uhr | Gottesdienst

FR | 1. Nov.
11.00 Uhr: Eucharistiefeier zu  Al-
lerheiligen
15.00 Uhr: Gräberbesuch auf dem 
Bergäckerfriedhof

FR | 8. Nov. | 15.00 Uhr
Wintersachenmarkt im Saal

SO | 17. Nov. | 19.00 Uhr
Konzert: Heinrich-Schütz-Kantorei, 
Kirche 

SA | 23. Nov. | 11.00 Uhr
Flohmarkt im Saal 

MI | 27. Nov. | 15.00 Uhr
Seniorentreff: „Der Struwwelpeter“

MI | 27. Nov. | 20.00 Uhr
Öffentl. Sitzung des Pfarrgemeinderats

FR | 29. Nov. | 19.15 Uhr
Bibelabend / Glaubensgespräch, 
Pfarrhaus

■ Neuapostol. Kirche
Seminarstr. 22, www.nak-freiburg.de
Regelmäßige Gottesdienste:
SO | 9.30 Uhr
MI | 20.00 Uh

■ Begegnungs. Laubenhof
Weismannstraße 3, Tel. 696 878 0

MO – FR | 12.00 Uhr  
Offener Mittagstisch
Anmeldung am Vortag bis 13.00 Uhr

DI – SO | 14.30 - 17.00 Uhr
Begegnungszentrencafe geöffnet

DI | 15.00 Uhr
Pétanque/Boule - Gruppe auf dem 
Generationenspielplatz

DO | 10.00 Uhr
Spielegruppe  – neue Mitspieler herz-
lich willkommen

FR | 15.30 Uhr
Korbball-Gewinnspiel 

FR | 8. Nov. | 15.00 Uhr
Gedächtnistraining 

MI | 13. Nov. | 15.15 Uhr
Diavortrag: Südindien

MI | 20. Nov. | 15.00 Uhr 
Bingo, das lustige Gewinnspiel in 
fröhlicher Runde. 
Herzliche Einladung an alle Inter-
essierte! 

■ Wohnstift Freiburg 
Rabenkopfstr. 2, Telefon 3685-0
www. wohnstift-freiburg.de

FR I 1. Nov. I 17.00 Uhr
Quan Zhou singt Lieder und Arien von 
G. F. Händel, W.A. Mozart, R. Strauss 
u. a.  Klavierbegleitung: Yinjun Zhang 

FR I 8. Nov. I 17.00 Uhr 
„Yofi und die Kunst der Verzeihung“
Oliver Bantle liest Auszüge aus sei-
nem Buch 

SO I 10. Nov. I 14.00 Uhr 
Gesundheitstag mit versch. Ausstellern 
und Fachvorträgen, stündlich statt-
findende Hausführungen

FR I 15. Nov. I 17.00 Uhr 
A. Razmgar (Flöte) u. M. Baumann 
(Klavier) spielen Werke aus drei Jahr-
hunderten.

FR I 22. Nov. I 17.00 Uhr 
Junge Talente d. Musikschule, Teil-
nehmer am Wettbewerb „Jugend 
musiziert“ 

FR I 29. Nov. I 17.00 Uhr 
Konzert von Studenten der Musik-
hochschule Freiburg

S e ni  o r e n

        Immer gut informiert über Veranstaltungen und 
Termine in unserem Stadtteil… mit dem Bürgerblatt 
Oberwiehre-Waldsee. Online immer zum Monatsanfang 
unter www.oberwiehre-waldsee.de

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen 

schnell + kostengünstig  
Kostenfreie Abholung von 
Kleidung, Hausrat, Büchern 

Das
Second-Hand-Center

der besonderen Art

  07 61/ 4 76 40 94
www.die-spinnwebe.de

■ Heilige Dreifaltigkeit
Kath. Pfarramt, Hansjakobstr. 88 a, 
Tel. 71157, www.kath-freiburg-ost.de

Regelmäßige Gottesdienste an 
Sonn- und Feiertagen: 11.00 Uhr  

Gottesdienste und Meditationen an 
Werktagen: (Seitenkapelle oder Cella)
7.30 Uhr Morgenlob
DI	
8.00 Uhr Eucharistiefeier
19.15 Uhr Zen-Meditation i. d. Cella
Mi 19.00 Uhr Meditation i. d. Cella
DO	
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier

SO | 10. Nov. | 11.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst in der 
Friedenskirche

MO | 11. Nov. | 19.30 Uhr
Literaturkreis

MI | 13. Nov. | 15.00 Uhr
Seniorennachmittag: Spielfilm

SA | 16. Nov. | 20.30 Uhr
Taizé-Gebet in der Cella

SO | 24. Nov. | 11.00 Uhr   
Jugendgottesdienst, anschl. (ca. 
12.30 - 17.00 Uhr) Advents- und 
Weihnachtsbasar.
Verkauf von Produkten aus der Jah-
resarbeit des Bastelkreises, Kinder-
programm, Kranzbinden, Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen.

$



¢ Was ist der Bürgerverein? 
Der Bürgerverein „Wiehre“ wurde 1875 gegründet, nach-
dem das ehemals selbständige Dorf Wiehre vollständig der 
Stadt Freiburg eingemeindet worden war. 
Angesichts der Vergrößerung der Wiehre gegen Ende des 
vorletzten Jahrhunderts teilte sich der Verein in die beiden 
selbständigen Vereine „Mittel- und Unterwiehre“ und 
„Oberwiehre-Waldsee“. 
Damals wie heute sind die Bürgervereine eine überpartei-
liche und konfessionell unabhängige Vereinigung der  
Bürgerinnen und Bürger die sich zum Wohl eines Stadtteils 
engagieren.

¢ Unterstützen Sie den Bürgerverein durch Ihre
Mitgliedschaft, Mitarbeit oder mit einer Spende. 
Jahresbeitrag: Einzelmitglieder 15,00 €,  Familien 25,00 €.  
Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt. 
Aufnahmeformular / Info:  
www.oberwiehre-waldsee.de  
oder  Anschrift / Tel. / Mail siehe Impressum

 

¢Die Idee: Sie – liebe Leserin und lieber Leser – können hier je-
den Monat testen, wie gut Sie sich in unserem Stadtteil (und gele-
gentlich auch im unmittelbaren Umfeld) auskennen. Es wird jeweils 
ein Motiv gezeigt, das im „Hoheitsgebiet“ des Bürgervereins bzw. 
in seinem Randbereich „versteckt“ ist. Genau genommen sind die-
se Objekte allerdings gar nicht versteckt, sondern ausnahmslos 
vom öffentlichen Raum aus gut sichtbar; niemand muss also über 
Zäune, Mauern oder Hecken klettern (oder gar in private Gebäude 
eindringen), um das Gesuchte zu entdecken...

¢Die Spielregeln: Jede und jeder kann mitmachen – schreiben Sie 
uns einfach, wo genau das abgebildete Motiv im Stadtteil zu finden ist:
•	 per e-mail:  helmut.thoma@freenet.de 
•	 per Post an: H. Thoma, Sternwaldstr. 38, 79102 Freiburg
Nur eine Bitte in Sachen Fairness: Wer im direkten Umkreis des ge-
suchten Objekts wohnt, möge sich doch bitte zurückhalten – und auf 
eine neue Chance warten; die kommt bestimmt. 

GEWUSST WO...? DAS RÄTSEL!

Sowas hat es in rund hundert Rätselfolgen 
noch nicht gegeben: 68 Einsendungen – und 
alle waren richtig. Die exotisch wirkenden Ba-
nanenstauden stehen – wirklich weithin sichtbar 
– vor dem Haus Schwarzwaldstr. 85. Weil das 
genau vor der Stadtbahnhaltestelle Maria-Hilf 
liegt, hat´s jeder ÖPNV-Nutzer aus der Oststadt 
sicher schon gesehen – und tausende andere 
sind wohl schon im Kriechtempo mit dem Auto vorbeigefahren. 
Angesichts dieser enormen Resonanz – die uns ungemein freut und 
für die wir uns sehr bedanken – hat sich der Bürgerverein auch etwas 
besonderes ausgedacht: Als einmalige Sonderaktion erhalten alle 
EinsenderInnen eine kostenlose Jahresmitgliedschaft im Bürger-
verein. Und wer schon Mitglied ist, bekommt einen kleinen Trostpreis-
Gutschein (wir bitten da allerdings um etwas Geduld...).

„Hauptgewinnerinnen“ (wenn man so will) der beiden Gutscheine des 
„Caféhauses“ jedenfalls – sowie ebenfalls kostenloser Jahresmitglied-
schaften im Bürgerverein – sind Birgit Kallusek und Sonja Rullmann.

• Zwei Gutscheine für jeweils einen Zwei-Personen-Frühstücksbrunch  
gestiftet vom Eiscafé  „QUO VADIS“ im Zentrum Oberwiehre; der Bür-
gerverein bedankt sich herzlich! 
• Die Gutscheine sind jeweils kombiniert mit einer beitragsfreien Jah-

resmitgliedschaft im Bürgerverein.
Die Gewinner werden benachrichtigt und im Bürgerblatt genannt.

¢Die Preise: Unter denen, die bis zum 12. des laufenden Mo-
nats eine richtige Lösung einsenden, verlosen wir folgende Preise 
(der Rechtsweg ist ausgeschlossen):

Sept.-RÄTSEL: Rekord bei d. Auflösung

ist – nach längerer „Durststrecke“ – eine neue Folge aus unserer Serie. 

Fotos + Texte: H. Thoma

¢Das November-Rätsel

 
¢Vorstandsmitglieder des Bürgervereins Oberwiehre-Waldsee e.V.

Karl-Ernst Friederich - Vorsitzender / Tel. 22792 / info@oberwiehre-waldsee.de 
Außenvertretung, Koordinierung innerhalb des Bürgervereins, Geschichte

Constanze Fetzner - stellv. Vorsitzende / Stadtentwicklung, Bauen, Denkmalschutz

Helmut Thoma - stellv. Vorsitzender / Gemeinderat, Bürgerblatt, Verkehr

Theo Kästle - Schriftführer / Dreisamhock, Denkmalschutz, Dreisam

Roswitha Winker - Kassiererin / Finanzen

Hannes Bark - Beisitzer / Stadtplanung, Denkmalschutz, Kultur

Anne Engel - Beisitzerin / Dreisamhock

Sabine Engel - Beisitzerin / Bürgerblatt, Kinder, Schule

Werner Jäckisch - Beisitzer / Internet, Veranstaltungen, Landschaftsschutz

Michael Morgner  - Beisitzer / Jugend, Sport, Integration

Wilfried Nagel - Beisitzer / Sport, Jung und Alt

Christa Schmidt - Beisitzerin / Mitglieder, ZO, Frauenstammtisch

Wulf Westermann  - Beisitzer / Umwelt, Klimaschutz 

¢Spendenkonto: Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. / Zweck angeben
Sparkasse Freiburg-Nördl. Breisgau   • Kto.Nr. 210 61 53   • BLZ 680 501 01

Die nächste Ausgabe erscheint am 29. Nov. 2013

REDAKTIONsSCHLUSS:
10. November 2013

Anzeigenschluss:
15. November  2013

…kein Bürgerblatt erhalten?
mail@logo-werbegrafik.de
oder  Tel.  70 16 36 

Das Bürgerblatt liegt auch im 
ZO / Zentrum Oberwiehre aus.

¢V.i.S.d.P.:  Karl-Ernst Friederich  |  redaktion@oberwiehre-waldsee.de   
 Termine: termine@oberwiehre-waldsee.de

Redaktion: Sabine Engel, Karl-Ernst Friederich, Fionn Große, Hans-Eckhard Hom-
licher, Helmut Thoma. – Kürzungen der Artikel und Zuschriften vorbehalten. Die  
Inhalte der namentlich gezeichneten Artikel geben nicht unbedingt die Meinung 
der Gesamtredaktion oder des Bürgervereins wieder. 

¢Produktion: Grafik & Anzeigenverwaltung •  mail@logo-werbegrafik.de
LOGO.werbegrafik / Irmgard Müller-Mutter  •  Tel. 70 16 36  •  Fax 70 16 34
Druck: schwarz auf weiss  Litho- und Druck GmbH
¢Herausgeber: Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

Neumattenstr. 29  •  79102 Freiburg  •  Tel. (AB) + Fax 70 38 78 43
info@oberwiehre-waldsee.de  •  www.oberwiehre-waldsee.de

IMPRESSUM Bürgerblatt Oberwiehre-Waldsee

Und ein wenig geheimnisvoll soll es diesmal auch zugehen, nachdem 
das Oktoberrätsel offenbar doch allzu leicht war (s.u.). Die abgebildete 
schlicht-rustikale Bank steht übrigens noch nicht allzu lange an ihrem 
Ort – im Unterschied zum unmittelbar benachbarten steinernen Brun-
nentrog; und sie steht dort auch weder allein noch einsam im tiefen 
Walde, sondern nur einen Steinwurf weit vom nächsten Wohngebäude; 
mehr wird aber nun wirklich nicht verraten...
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